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1. Protokoll der Generalversammlung 5. April 2019
Susanne Küng

Beginn der Generalversammlung: 19.30 Uhr

1. Begrüssung
Zum ersten Mal findet die Generalversammlung im Beizli von Familie Andrea und Pe-
ter Strübin statt. Die Gastfreundschaft wird herzlich verdankt. Der Präsident Christoph 
Schaub begrüsst 29 Personen: 21 Mitglieder, 3 Vorstandmitglieder und 5 Gäste (Simone 
Zumbrunn, Michael Anderegg, Ueli Lanz, Max Leuenberger vom NV Buus und Marco 
Savoldelli, Referent vom Bildervortrag). Vorstandsmitglied Walter Thommen ist ferien-
abwesend und lässt sich entschuldigen. Speziell begrüsst werden die anwesenden Ehren-
mitglieder. Folgende Entschuldigungen sind eingegangen: Paul Spänhauer (Gemeinde-
präsident), Vorstand BNV, Suzanne Oberer (Präsidentin Bird Life Schweiz), Markus Ritter 
(Präsident NVBuus), Matthias Huber (Ehrenmitglied), Kathrin Bütler, Barbara u. Matthias 
Fehr, Christine Graf, Jürg Matt, Dieter Schneider, Monika Sennhauser. 

Ø Die Traktandenliste wird ohne Änderungswünsche angenommen.

2. Protokoll der letzten GV vom 13. April 2018
Das Protokoll der Generalversammlung 2018 wurde in der Einladung abgedruckt und 
wird darum nicht verlesen. Der Präsident weist auf einen Schreibfehler unter Verschie-
denem hin: das Gründungsdatum des Vereins ist natürlich der 11. Dezember 1927 (nicht 
1027).

 Das Protokoll wird mit dieser Änderung einstimmig genehmigt und mit Applaus an 
Walter Thommen verdankt.

3. Jahresbericht 2018
Der Jahresbericht ist ebenfalls in der Einladung abgedruckt. Christoph Schaub erläutert 
den schriftlichen Bericht mit verschiedenen Fotos. Zum Schluss dankt der Präsident dem 
Vorstand des NV Buus für die grosszügige Verpflegung im Anschluss an den Neophyten-
anlass. Bei wunderschönem Sommerwetter durften die leider nicht sehr zahlreichen 
Helfenden das Geschenk von unseren Nachbarn zum 90 Jahr Jubiläum geniessen. Ein 
weiterer Dank geht an die Jugi Maisprach mit ihrem Leiterteam für den tatkräftigen 
Einsatz am Naturschutztag. Dem Kochteam «Familie Spänhauer und Helfer/innen» wird 
das feine Mittagessen am Naturschutztag herzlich verdankt. Karl Strübin hat auch im 
vergangenen Jahr wiederum zahlreiche Nistkasten gebaut, herzlichen Dank an ihn.

 Der Jahresbericht wird mit Applaus verdankt und genehmigt.

4. Jahresrechnung 2018
Susanne Küng erläutert die Jahresrechnung. Bei Einnahmen von Total Fr. 17'381.64 und 
Ausgaben von Fr. 20'245.20 ergeben sich Mehrausgaben von Fr. 2'863.56. Der grösste



00300

Ausgabeposten betrifft die neu erstellte Website. Der von Swisslos-Fonds Baselland zu-
gesicherte Beitrag von Fr. 2'400.- wird erst nach dem Einreichen des Schlussberichtes 
ausbezahlt und in der Rechnung 2019 verbucht. Auf der Einnahmeseite ist ein sehr guter 
Reingewinn im Fischbeizli zu verzeichnen. Das Rebmauerkonto schliesst mit einem Saldo 
von Fr. 3'033.64. 

Die Revisorinnen Margrit Bader und Barbara Frei verlesen den Revisorenbericht und 
beantragen die Genehmigung der Jahresrechnung. Die separat geführte Rechnung Reb-
mauerkonto wurde ebenfalls geprüft und für richtig befunden.

 Die Jahresrechnung 2018 wird einstimmig genehmigt und der Kassierin Decharge 
erteilt. Der Präsident dankt den Revisorinnen und der Kassierin.

5. Budgetantrag/Übertrag auf 2019
Der an der letztjährigen GV gesprochene Kredit von Fr. 4500.- für eine Entfeuchtungs-
anlage des Dorfmuseums in der Zivilschutzanlage wurde noch nicht ausgeschöpft. Die 
geplante Begehung mit Fachpersonen des Museums BL ist noch ausstehend und die 
Anschaffung wurde darum auf 2019 verschoben. 

 Einstimmig wird dem Übertrag des Budgetantrages von Fr. 4500.- ab Konto Dorfmu-
seum auf die Rechnung 2019 zugestimmt.

6. Jahresbeitrag 2020
Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge fürs 2020 unverändert zu belassen.

 Die Generalversammlung genehmigt den unveränderten Jahresbeitrag: 
Einzelmitglied Fr. 30.-, Familienmitglied Fr. 50.-, Gönnerbeitrag ab Fr. 60.- einstimmig.

7. Jahresprogramm 2019
Das Jahresprogramm ist in der Einladung abgedruckt. Es werden wiederum Anlässe ge-
meinsam mit Buus und Rickenbach geplant und angeboten. Infos erscheinen jeweils im 
Fricktal-Info, der Gemeinde-App sowie auf www.vvm-maisprach.ch. Der Präsident ermun-
tert zur Teilnahme auch an den auswärtigen Anlässen. Speziell erwähnt er den Wild-
kräuterkochkurs, den 25. Naturschutztag, die Aktion Stunde der Gartenvögel und die 
Abendexkursion «Mittsommer» mit Roland Buser, Astronom am 21. Juni (Achtung neues 
Datum). Bereits wurden 8 Ruhebänkli erneuert, die geplanten Aufwertungsmassnahmen 
in den Obstgärten sollen weiter geführt und erste Massnahmen gemäss Vernetzungs-
konzept Geburtshelferkröte Richtung Buus umgesetzt werden. Geomatiker-Lehrnende 
der Firma GRG erstellen ein Verzeichnis der markanten Einzelbäume im Gemeindebann. 
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Der letzte Hinweis gilt der durch SRF, Bioterra und diverse Umweltverbände lancierten 
«Mission B» zur Förderung der Artenvielfalt und gegen das Artensterben. Der Vorstand 
wird prüfen, ob auch ein Projekt aus Maisprach angemeldet werden kann.

 Das Jahresprogramm wird ohne Wortmeldung einstimmig gutgeheissen.

8. Wahlen
Alle Vorstandsmitglieder sowie die Revisorinnen sind noch für ein Jahr gewählt. Es sind 
keine Rücktritte zu verzeichnen. Leider konnten immer noch keine neuen Vorstandmit-
glieder gefunden werden. 

 Es müssen keine Wahlen durchgeführt werden.

9. Ehrungen
Susanne Küng wird für 20 Jahre Vorstandsarbeit geehrt und der Präsident beantragt der 
Generalversammlung die Erteilung der Ehrenmitgliedschaft und überreicht einen farben-
prächtigen Blumenstrauss.

 Mit Applaus wird Susanne Küng zum Ehrenmitglied ernannt.

Bereits seit 30 Jahren arbeitet Jessica Baumgartner aktiv im Vorstand mit. Auch sie er-
hält einen schönen Blumenstrauss. Zum Ehrenmitglied wurde sie bereits anlässlich ihres 
20-Jahr-Jubiläums ernannt. Die vier Vorstandmitglieder sind nun alle Ehrenmitglieder 
und bringen es zusammen auf 111 Jahre Mitgliedschaft!

Leider sind im vergangenen Vereinsjahr langjährige Mitglieder verstorben. Christian 
Plüss war ein lieber Freund und treuer Helfer im Fischbeizli und hat immer wieder für un-
seren Verein gezeichnet. So zum Beispiel Jahreszeitenkarten zum 75-Jahr-Jubiläum oder 
Wegweiser und Infotafeln im Fischbeizli. Max Frei hat während vieler Jahre das Gemüse 
für die Suppe am Bänklifest geliefert, Nistkasten gereinigt und unterhalten und beim 
Umbau des alten Schützenhauses tatkräftig mitgeholfen. Die Versammlung gedenkt den 
Verstorbenen mit einer Schweigeminute. Wir bedanken uns bei den Trauerfamilien von 
Max Frei und Astrid Kaufmann dafür, dass sie unseren Verein mit einem Legat und/oder 
der Zuwendung der Kollekte der Abdankungsfeier berücksichtigt haben. Wir werden die-
ses Geld im Gedenken und im Sinne der Verstorbenen für Projekte in und um Maisprach 
einsetzen.

10. Verschiedenes
Der Präsident dankt

	— allen Mitgliedern für die Unterstützung des Vereins und für das zahlreiche Erschei-
nen an der GV
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	— der Gemeinde Maisprach für die finanzielle Unterstützung und dem Gemeinderat für 
die wohlwollende Zusammenarbeit

	— den Leiterinnen von Jugend & Natur, Claudia Imhof und Cécile Imhof, für die tollen 
Anlässe und das grosse Engagement für die Jugend unseres Vereins

	— den Kolleginnen und Kollegen aus Buus und Rickenbach für die angenehme Zusam-
menarbeit bei der Organisation gemeinsamer Anlässe

	— den Vorstandskolleginnen, dem Vorstandkollegen für die Mitarbeit und Unterstüt-
zung

Susanne Küng bedankt sich bei Christoph Schaub für seine grosse, umsichtige Arbeit als 
Präsident.

Der Präsident verweist auf die Doppelinitiative zur Biodiversität und Landschaftsschutz. 
Unterschriftenbogen liegen auf. 
Weiter ermuntert er die Vereins-Website www.vvm-maisprach.ch rege zu nutzen.

Ernst Flückiger fragt ob wirklich 40 % aller Vogelarten vom Aussterben bedroht seien. 
Leider muss dies bejaht werden: fehlendes Futterangebot (Insektensterben) und das Ver-
schwinden von Lebensraum führen dazu. Misson B und die Lancierung der Doppelinitia-
tive basieren auch auf diesem Artensterben.

Margrit Bader möchte wissen, ob die Schweiz etwas gegen den Vogelfang in südlichen 
Ländern unternimmt. Der Präsident erklärt, dass Bird Life Schweiz und die Vogelwarte 
Sempach internationale Bemühungen zum Schutz der Zugvögel unterstützen. Koni Buser 
findet, man könnte die männlichen Küken anstatt zu töten in diese südlichen Länder lie-
fern, damit sie dort anstelle der Vögel als Delikatessen gegessen werden können.

Als keine Wortmeldungen mehr gewünscht werden, schliesst der Präsident um 20.30 Uhr 
die Versammlung.

Im 2. Teil geniessen wir den sehr eindrücklichen Bildervortrag «Artenvielfalt im Farns-
berg» von Marco Savoldelli, Ormalingen. Er zeigt uns wunderschöne Fotos von diversen 
Vögeln und anderen Bewohnern des Farnsbergs und erklärt uns, mit welchen Tricks und 
mit wieviel Geduld er arbeiten muss, bis solche Fotos geschossen werden können. Pas-
send zum Thema des Vortrages kann die vom Verein gespendete Apfel-Kirschenschorle 
mit Früchten aus dem Obstgarten Farnsberg degustiert werden. Dieses Getränk kann man 
auf dem Hof Baregg, Ormalingen kaufen.

Mit angeregten Gesprächen und dem Genuss der feinen Käse-Fleisch-Plättli lassen wir 
den Abend gemütlich ausklingen.
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2. Jahresbericht des Präsidenten 2019
Christoph Schaub

Anlässe & Veranstaltungen
	— Vortragsabend in Rickenbach, wo ist eigentlich die Milchstrasse? René l. Kobler 

bringt uns das Thema Lichtverschmutzung und die Auswirkungen davon für Tier- 
und Pflanzenwelt näher, 1.2.2019

	— Generalversammlung bei „Strübins„. Mit Bilder zum Thema Artenvielfalt am Farns-
berg von Marca Savodelli aus Ormalingen, 5.4.2019

	— BirdLife Schweiz, Stunde der Gartenvögel 3.-5.5.2019
	— Morgenexkursion in Maisprach mit Suzanne Oberer-Kundert, 5.5.2019
	— Abendexkursion/Vortrag in Buus mit Roland Buser, 21.6. 2019
	— 3 Wildkräuter-Kochkurse mit Christine Bühler-Vuille, Botanikerin, 13.4. / 22.6. / 

24.8.2019
	— Fischbeizli am Floh- und Bauernmarkt, 12.10.2019

Einsätze in Feld & Wald
	— Frühjahreseinsatz, diverse Arbeiten ausgeführt, 23.3.2019
	— Neophytenjagd, es konnten etliche Gebiete befreit werden, 26.6.2019
	— Naturschutztag, 26.10.2019 mit Mittagessen offeriert vom Gemeinderat

Jugend & Natur
	— Im Jahre 2019 wurden nur noch zwei Anlässe durchgeführt mit sehr wenigen Teil-

nehmenden

Projekte & Konzepte
	— Glögglifrosch Vernetzungskonzept, Konzeptarbeit abgeschlossen
	— Obstgarten Aufwertungsmassnahmen sind in Bearbeitung
	— Verkauf von 183kg Birnel in Maisprach und Buus inkl. Obsttag Buus

Tradition & Verschönerung
	— Maibaum
	— Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz
	— Blumen auf dem Dorfbrunnen
	— Bänkli in Dorf und Landschaft, Umgebungspflege
	— 7 Holzbänkli erneuert in Dorfnähe

Das andere Dorfmuseum
	— Neue Objekte für die Sammlung
	— Mitarbeit in Arbeitsgruppe für einen Ausstellungsraum
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3. Jahresbericht des Präsidenten 2020
Christoph Schaub

Anlässe & Veranstaltungen
	— Vortragsabend in Maisprach, Die letzten Heimposamenter, ein Film von Yves Yersin, 

7.2.2020
	— BirdLife Schweiz, Stunde der Gartenvögel 7.–10.5.2020

Einsätze in Feld & Wald
	— Neophytenjagd, nur Vorstand und einmal mit Stefan Hänni

Jugend & Natur
	— Im Jahre 2020 wurden keine Anlässe mehr organisiert

Projekte & Konzepte
	— Glögglifrosch Vernetzungskonzept, Konzeptarbeit abgeschlossen, Projekt bei Salz-

gut Fonds eingereicht und Betrag wurde gesprochen
	— Obstgarten Aufwertungsmassnahmen wurden ebenfalls bei Salzgut Fonds einge

reicht und Betrag gesprochen. Massnahmen wurden teilweise umgesetzt
	— Trockenmauer Rickenbach, Projektierung und Bauleitung
	— Verkauf von 160 kg Birnel in Maisprach und Buus

Zusammenarbeit & Kontakte
	— Mit Buus und Rickenbach
	— Mit Magden und weiteren Regio Vereinen
	— Regiotreffen in Zeiningen mit regionalem Austausch, 5.11.2019
	— Mit BNV Kantonalverband und anderen BNV Sektionen
	— Exkursion zu den Rebmauern mit der Ornitologischen Gesellschaft Basel, 6.7.2019
	— Abendbegehung mit dem Gemeinderat zu diversen Themen, 25.9.2019
	— Obsttag in Buus, 10.11.2019
	— Besuche: GV Magden, GV Buus, DV BNV, BNV Stamm, GV Erlebnisraum Tafeljura, GV 

Verein Feldscheunen, BNV Herbsttagung, BNV Präsidientreffen
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Tradition & Verschönerung
	— Maibaum
	— Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz
	— Blumen auf dem Dorfbrunnen
	— Bänkli in Dorf und Landschaft, Umgebungspflege

Das andere Dorfmuseum
	— Neuer Ausstellungsraum, «alts Füürwehrmagazin», Planung

Mitglieder
Unser Verein bestand Ende 2020 aus 242 Mitgliedern
Wir möchten an dieser Stelle allen unseren Mitgliedern für die finanzielle Unterstützung 
unserer Arbeit danken

Dank
Ich danke allen ganz herzlich, die sich im Laufe des Jahres für unseren Verein und somit 
auch für unser Dorf und unsere Natur engagiert haben:

	— Für den Unterhalt des Blumenschmucks am Brunnen
	— Stefan Hänni, Andreas Freivogel, Bernhard Graf für den Weihnachtsbaum
	— Den Handwerkern im Dorf für die vielfältige Unterstützung
	— Kari Strübin für das Erstellen von Nisthilfen und die praktischen Gestelle im alten 

Schützenhaus
	— Dem Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit, für das Mittragen verschiedener 

Anlässe und Ideen, sowie für die Verpflegung am Naturschutztag 2019
	— Allen HelferInnen an unserem Frühjahrs-Arbeitseinsatz, an der Neophytenjagd und 

am BL Naturschutztag 2019. Ohne diese grosse Mithilfe könnten niemals so viele 
Arbeiten erledigt werden

	— Den HelferInnen in unserem Fischbeizli im 2019
	— Dem Team der Jugendnachmittage bis ins Jahr 2019
	— Barbara Frei und Margrit Bader für die Rechnungsrevision

Danken möchte ich auch meinen Kolleginnen und meinen Kollegen im Vorstand für die 
sehr grosse Arbeit, welche alle wieder für unseren Verein geleistet haben
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Obstgarten Aufwertungsmassnahmen, Schürfflächen
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Trockenmauer Rickenbach, Gebiet Neuenmatten



4. Jahresrechnung 2019

	 	 	  Einnahmen Ausgaben

Vereinskonto BLKB Gelterkinden	  18‘888.93
Barbestand Kasse	  266.15
Sparkonto Dorfmuseum BLKB Gelterkinden	 	  12‘518.63 

Total Vermögen per 31.12.2019		  31‘673.71

2. Vermögens– 
zusammenstellung 

per 31.12.2019

Februar 2020, Susanne Küng

Mitgliederbeiträge	 	  6‘140.00 	  — 
Beitrag Gemeinde	 	  1‘000.00 	  — 
Jugend und Natur	 	  — 	  103.00 
Verkaufsaktion «Birnel»	 	  1‘376.35 	  1‘730.65 
Fischbeizli	 	  6‘700.45 	  4‘267.05 
Spenden / Beiträge	 	  3‘065.00 	  5‘892.00 
Vorträge / Exkursionen / Anlässe	  — 	  1‘799.20 
Arbeitseinsätze / Projekte	 	 2‘400.00 	  1‘856.90 
Aufwertungsmassnahmen in Obstgärten	 2‘000.00 	  2‘762.50 
Porti Flugblätter / Wertzeichen	 — 	  340.00 
Zinserträge / Bankspesen 	 	  21.02 	  38.60 
Diverses	 	  9.97 	  418.20 
Dorfmuseum	 	  1‘006.10 	  448.90

Total	 	  23‘718.89 	  19‘657.00 
Mehreinnahmen			   4‘061.89 

	 	 23‘718.89 	 23‘718.89

1. Rechnung

Gesamtvermögen per 31.12.2018	 	 27‘611.82 
Gesamtvermögen per 31.12.2019	 	 31‘673.71

Vermögenszunahme			    4‘061.89

3. Vermögens
veränderung
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Erläuterungen der Kassierin zur Jahresrechnung 2019

	— sehr guter Ertrag im Fischbeizli am Floh- und Bauernmarkt + Fr. 2'433.40
	— 3 Zuwendungen 	Legat Max Frei-Kaufmann Fr. 1'490.-	

		 Kollekte Abdankung Astrid Kaufmann Fr. 470.-	
		 Spenden Geburtstagsfeier Christoph Schaub Fr. 1'105.-	
Herzlichen Dank für diese Zuwendungen!

	— Beitrag von Swisslos-Fonds an das Erstellen unserer Website Fr. 2'400.-	
Die Kosten wurden in der Rechnung 2018 verbucht.
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	— Von der Gemeinde erhielten wir je Fr. 1000.- für die Aktivitäten des Vereins und fürs 
Dorfmuseum.

	— Die Mitgliederbeiträge sind im üblichen Rahmen.
	— Der Lagerbestand an Birnel ist um ca. Fr. 450.- höher als im Vorjahr.
	— Für die Generalversammlung sind Kosten von Fr. 1'029.30 angefallen.
	— Für den Jubiläums-Naturschutztag hat der Verein Kosten von Fr. 761.40 	

übernommen.
	— Unsere Ruhebänkli mussten saniert werden: Fr. 638.60
	— Für das Dorfmuseum wurden neue Behälter und Boxen zur Aufbewahrung ange-

schafft: Fr. 448.90
	— Das Rebmauerkonto wurde per Ende Jahr saldiert. Der Restsaldo von Fr. 9.97 wurde 

auf das Vereinskonto übertragen. Dieses Projekt ist somit abgeschlossen.

5. Revisorenbericht 2019



6. Jahresrechnung 2020

	 	 	  Einnahmen Ausgaben

Vereinskonto BLKB Gelterkinden	  23‘515.82
Barbestand Kasse	  226.65
Sparkonto Dorfmuseum BLKB Gelterkinden	 	  9‘313.44 

Total Vermögen per 31.12.2020		  33‘055.91

2. Vermögens– 
zusammenstellung 

per 31.12.2020

Februar 2021, Susanne Küng

Mitgliederbeiträge	 	  5‘885.00 	  — 
Beitrag Gemeinde	 	  1‘000.00 	  — 
Jugend und Natur	 	  — 	  22.00 
Verkaufsaktion «Birnel»	 	  1‘738.20 	  1‘765.50 
Fischbeizli	 	   —  	  — 
Spenden / Beiträge	 	  — 	  5‘385.00 
Vorträge / Exkursionen / Anlässe	  — 	  276.00 
Arbeitseinsätze / Projekte	 	 255.00 	  1‘801.40 
Trockenmauer Rickenbach	 	 74‘000.00 	  73‘013.85 
Aufwertungsmassnahmen in Obstgärten	 20‘000.00 	  14‘808.85 
Porti / Wertzeichen	 	 — 	  337.60 
Zinserträge / Bankspesen 	 	  29.74 	  25.90 
Diverses	 	   	  884.45 
Dorfmuseum	 	  1‘002.21 	  4‘207.40

Total	 	  103‘910.15 	  102‘527.95 
Mehreinnahmen			   1'382.20 

	 	 103‘910.15 	 103‘910.15

1. Rechnung

Gesamtvermögen per 31.12.2018	 	 31‘673.71
Gesamtvermögen per 31.12.2019	 	 33‘055.91

Vermögenszunahme			    1‘382.20  

3. Vermögens
veränderung
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Erläuterungen der Kassierin zur Jahresrechnung 2020

	— Aufgrund der Corona-Einschränkungen konnte kein Fischbeizli durchgeführt werden.
	— Von der Gemeinde erhielten wir je Fr. 1000.- für die Aktivitäten des Vereins und fürs 

Dorfmuseum.
	— Die Mitgliederbeiträge sind etwas geringer infolge rückläufiger Mitgliederzahlen.
	— Trockenmauer in Rickenbach: Der VVM hat für ein Vereinsmitglied die Projektie-

rung, Bauleitung, Finanzbeschaffung und Abrechnung ausgeführt. Per Ende 2020 
war das Projekt noch nicht fertig gestellt und konnte somit nicht abgerechnet wer-
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	 den. Die Endabrechnung fliesst in die Jahresrechnung 2021. In der Zwischenzeit ist 
das Projekt abgeschlossen und es konnte ein kleiner Überschuss zugunsten unserer 
Vereinskasse erwirtschaftet werden.

	— Aufwertungsmassnahmen Obstgärten: Die für den Naturschutztag geplanten Pflan-
zungen konnten wegen Corona nicht ausgeführt werden. Dieser Arbeitseinsatz er-
folgte am 20. März 2021 und wird in der Rechnung 2021 abgerechnet werden.

	— Beim Alten Schützenhaus musste das Dach für Fr. 415.90 repariert werden und es 
wurden Gestelle für die Lagerung der Nistkasten eingebaut: Fr. 566.60

	— Der Verein hat für Fr. 566.60 neue Schwalbennester eingekauft.
	— Wir haben eine Charge neue Couverts drucken lassen: Fr. 420.05
	— Dorfmuseum: der von der Generalversammlung bewilligte Entfeuchter für die Zivil-

schutzanlage wurde gekauft. Kosten: Fr. 4207.40

7. Revisorenbericht 2020



Kommentare zu Traktanden

Zu 8. Budgetantrag
Das Projekt Einrichtung eines Ausstellungsraumes im alten Feuerwehrmagazin wird die-
ses Jahr umgesetzt. Wir beantragen der GV einen Betrag von Fr. 6‘000.– ab dem Konto 
Dorfmuseum entnehmen zu können.

zu 9. Jahresbeitrag
Die Jahresbeiträge wurden an der GV 2015 angepasst und werden beibehalten
	 	 	 Einzelmitglieder 	 	 Fr. 30.–
	 	 	 Familienmitglieder 	 Fr. 50.–
	 	 	 Gönnermitglieder 	 Fr. 60.–

Zu 11. Wahlen
	— Jessica Baumgartner, Susanne Küng, Christoph Schaub und Walter Thommen wer-

den im Vorstand weiterarbeiten. Sie müssen aber wieder gewählt werden.
	— Neu haben im 2020 Anja Schierloh und Bernhard Graf bereits im Vorstand mitgear-

beitet. Diese beiden neuen Vorstandsmitglieder müssen ebenfalls gewählt werden.
	— Die Rechnungsrevisorin Barbara Frei wird ihr Amt weiter ausführen.	

Neu wird Rachel Reber als 2. Revisorin das Amt übernehmen.	
Beide Revisorinnen müssen dieses Jahr neu gewählt werden.

Vorstellung Anja Schierloh

Dr. Anja Schierloh 
(Dipl.-Biologin, Patentanwältin, wohnhaft in Maisprach)
Seit meiner Jugend interessiere und setzte ich mich für den Na-
tur- und Umweltschutz ein, insbesondere der Vogelschutz liegt mir 
am Herzen. Als promovierte Biologin arbeite ich im Bereich des 
gewerblichen Rechtsschutzes, jedoch in meiner Freizeit würde ich 
gerne den Vorstand des VVM Maisprach durch meine Mitarbeit un-
terstützen.

001500



Jahresprogramm 2021/2022

			   Anlässe VVM in Maisprach, Buus und Rickenbach:
			   siehe auch www.vvm-maisprach.ch

	 20. März 2021	 Arbeitseinsatz mit Vorstand und TV Maisprach
	 5. – 9. Mai 2021	 BirdLife, Stunde der Gartenvögel
	 9. Juni 2021	 1. Neophytenjagd, Abendanlass
	 11. Juni 2021	 Abendexkursion in Rickenbach
	 1. August 2021	 Eröffnung „alts Füürwehrmagazin“
	 11. August 2021	 2. Neophytenjagd, Abendanlass
	 16. Oktober 2021	 Fischbeizli am Floh- und Bauernmarkt
	 30. Oktober 2021	 BL Naturschutztag
	 4. Februar 2022	 Vortragsabend
	 19. März 2022	 Frühlings-Arbeitseinsatz
	 29. April 2022	 Generalversammlung

Es wird sich noch zeigen ob alle Anlässe durchgeführt werden können.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Anlässe besuchen und bei den Arbeitseinsätzen mit-
helfen. 

Der «VVM Maisprach», der «Natur- und Vogelschutzverein Buus» und «Natur in Ricken-
bach» arbeiten zusammen. Es ist schön, wenn die Veranstaltungen in den anderen Dör-
fern auch besucht werden.

Regionale Anlässe in der Umgebung:
Alle regionalen Anlässe in Magden, Olsberg, Rheinfelden , Möhlin, Kaiseraugst und Aris-
dorf werden vor der Durchführung im fricktal.info nur unter den durchführenden Ge-
meinden angezeigt. Sie dürfen aber gerne auch von unsern Mitgliedern besucht werden.

Steinkauz — Vogel des Jahres 2020 
Der Steinkauz ist ein wahrer Charakterkopf: Unter 
kräftigen Überaugenstreifen blicken gelbe Augen 
forsch über die Kulturlandschaft. Die nur 20 cm 
kleine Eule bevorzugt als Lebensraum struktur-
reiche, extensiv bewirtschaftete Hochstamm-Obst-
gärten, in dem sie ihre Beute — Mäuse, Insekten, 
Reptilien oder auch Regenwürmer — meist am Bo-
den jagt. Wo sie noch vorkommt, ist sie ganzjährig 
im selben Revier anzutreffen. Foto: © Martin Becker (SVS/BirdLife Schweiz)

 VVM | Vogelschutz-, Heimatschutz-, Verschönerungsverein Maisprach | vvm-maisprach.ch | Der VVM ist Mitglied 

beim BNV Basellandschaftlicher Natur- und Vogelschutzverband und SVS/BirdLife Schweiz, BirdLife International


